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Franziskaner in Carlowitz

Herzog Heinrich II. baute den Franziskanern 1240 eine Kirche und

ein Kloster (Zum Heiligen Jakobus) in Carlowitz (Breslau), welches

sie in der Reformationszeit 1534 verlassen mussten. 1684 kehrten

die Franziskaner zurück und bauten ein neues Kloster und eine neue

Kirche (St. Antonius). Auch dieses mussten sie, diesmal auf Grund der

Säkularisation, 1810 verlassen. Nachdem sie 1888 nach Breslau zurück

gekehrt waren, wohnten sie zunächst als Dombeichtväter bei St. Aegidi,

bis sie von 1895-1897 ein großes Kloster in Carlowitz erbauten, das

seit 1911 das Mutterhaus und ein Studienkolleg der schlesischen

Ordensprovinz war.
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